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WENN ALLES SO BLEIBT, WIE ES IST, BLEIBT BALD NICHTS MEHR, 
WIE ES WAR.
�
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VORWORT DES  
VERWALTUNGSRATSPRÄSIDENTEN
2021 war ein weiteres Pandemiejahr. Es ist zu befürchten, dass es nicht 
das letzte sein wird. War 2020 noch von sehr grosser Angst und Vorsicht 
geprägt, haben wir 2021 gelernt, mit diesem Virus zu leben. Das Leben 
und die wirtschaftliche Tätigkeit haben sich im Fortlauf des Jahres immer 
mehr normalisiert. Viele Einschränkungen wurden teilweise aufgehoben. 
Dann kam aber der Herbst und mit ihm auch ein massiver Rückfall. Neue 
Varianten des Virus zeigten uns nur zu gut auf, dass wir, trotz aller medi-
zinischer Fortschritte und Impfung, keine «Herdenimmunität» erlangen 
konnten. 

Und trotz all diesen schlechten Voraussetzungen entwickelte sich die Wirtschaft sehr erfreulich. 
Viele Firmen erreichten 2021 wieder die Vor-Corona-Umsätze. Die Börse explodierte förmlich. 
Viele Bürger verdienten wieder ihren vollen Lohn und wurden mit der aufstrebenden Börse noch 
etwas reicher. Das führte weltweit zu einer massiven Nachfragesteigerung im privaten Konsum 
und damit auch bei den Herstellern von Gütern und Dienstleistungen. Diese konnten aber wegen 
mangelndem Personal in vielen Bereichen nicht befriedigt werden. Das Grundgesetz der Wirt-
schaft, wonach Angebot und Nachfrage den Preis regeln, funktionierte perfekt. Allerdings nicht 
wie in den letzten 10 Jahren, wo Geiz geil war und durch immer mehr Angebote die Preise 
immer weiter sanken, nun umgekehrt. Lücken in den internationalen Lieferketten und die über-
mässige Nachfrage führten zu weltweit stark steigenden Preisen. Eine neue Ära hat begonnen: 
die Mangelwirtschaft. Seit der Nachkriegszeit nie mehr gesehen, fehlt es nicht nur an Gütern, 
sondern auch an Personal. Die Pandemie hat dazu geführt, dass viele Arbeitnehmende aus dem 
Arbeitsprozess ausgestiegen sind. Die massive Störung im Gleichgewicht unseres Lebens und 
unserer Produktion haben aber leider eher negative Auswirkungen gezeitigt. Viele Leerläufe 
wegen fehlenden Materialien und Arbeitnehmern hoffen wir im Jahre 2022 wieder in positivere 
Bahnen lenken zu können. 

Entsteht hier nun eine neue Bescheidenheit? Diese wäre ja für die Umwelt sehr willkommen. 
Weniger Konsum, weniger Reisen, weniger Produktion würde der Umwelt doch sicher guttun. Ein 
kalter und nasser Sommer wie schon lange nicht mehr, war vielleicht doch ein erster Vorbote von 
weniger Klimaerwärmung. Aber wir wissen es alle: Eine Schwalbe macht noch keinen Frühling.
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UNTERNEHMENSPORTRÄT

FASZINATION VERPACKUNG. SEIT 1876

Die SCHELLING AG ist ein unabhängiges Schweizer Familienunternehmen mit mehr als 140 
Jahren Tradition. Als Hersteller von hochwertigen Verpackungen und Displays aus Wellpappe 
und Vollkarton sowie Print-Produkten, Packungsbeilagen und Etiketten bietet sie ihren Kunden als 
One-Stop-Shop alles aus einer Hand.
 
Die SCHELLING AG mit Hauptsitz in Rupperswil verfügt über fünf Produktionsstandorte in der 
Schweiz und Deutschland.
 
Als Familienunternehmen richten wir unser Handeln langfristig aus und bieten alle Vorteile eines
inhabergeführten Unternehmens. Wir widmen uns unkompliziert und mit viel Leidenschaft unseren
Kunden. Wir verpflichten uns gegenüber unseren Mitarbeitern, gegenüber der Umwelt und der
Gesellschaft.
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NACHHALTIGES UNTERNEHMEN

Innerhalb unseres Unternehmens wird Nachhaltigkeit als Teil unserer Philosophie gelebt. Unsere 
Mitarbeiter sind stets bestrebt, jegliche Optimierungsmöglichkeiten wahrzunehmen und sparsam 
mit den Ressourcen umzugehen.
Die SCHELLING AG betreibt einen aktiven Umweltschutz und erfüllt betreffend Umwelt sowie 
Sicherheit und Gesundheitsschutz weit mehr als die gesetzlichen Vorschriften. Alle Standorte sind 
zertifiziert und haben FSC-Materialien einzusetzen und müssen soweit möglich VOC-freie Farben 
sowie Lösungs- und Reinigungsmittel verwenden. Zusammen mit «myclimate» bieten wir unseren 
Kunden zusätzlich die Möglichkeit, den bei der Herstellung ihres Produktes verursachten CO2 -Aus-
stoss nachhaltig zu kompensieren.

100 % ÖKOSTROM UND E-MOBILITÄT
Alle unsere Standorte verwenden 100 % Ökostrom aus nachhaltiger 
Wasserkraft. An allen Standorten verfügen wir zusätzlich über  
Elektroladestationen, welche kostenfrei von unseren Kunden und  
Partnern genutzt werden können.

ZERTIFIZIERTES UNTERNEHMEN
Umweltschutz ist ein Bestandteil unseres Managementsystems.  
Dieses beinhaltet die folgenden umweltrelevanten Zertifizierungen: 
Umweltmanagementsystem ISO 14001, FSC-COC-Zertifizierung  
sowie Klimaneutrales Drucken nach myclimate.org.

RECYCLING
Unser Unternehmen verfügt über ein umfangreiches Abfallentsorgungs
programm. Papier, Karton, Holz, PET, Alu und viele weitere Stoffe werden 
fachgerecht getrennt und direkt dem Recyclingkreislauf zurückgeführt.

100% ÖKOSTROM
ALL UNSERE STANDORTE VERWENDEN ÖKOSTROM 

AUS NACHHALTIGER WASSERKRAFT*
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NACHHALTIGKEIT – 
VERANTWORTUNG FÜR  
UMWELT UND GESELLSCHAFT

Ausgezeichnete Verpackungssysteme der SAG
Wir führen unser eigenes Gütesiegel für Verpackungen, Displays und Logistiklösungen, die sich 
für Wirtschaft und Umwelt rechnen: 

ECONOMY x ECOLOGY x EFFICIENCY = e³

ECONOMY: Die Kosteneinsparungen aus wegweisenden Ver-
packungssystemen liefern den Anwendern am Markt einen ent-
scheidenden Wettbewerbsvorteil.

ECOLOGY: Ressourcensparender Materialeinsatz, verminderte 
Transportvolumina, energieeffiziente und umweltschonende Pro-
duktion und eine vollständige Recyclierbarkeit.

EFFICIENCY: Innovative Konstruktionen und im Produktionsprozess 
integrierte Aufstellautomaten produzieren just in time die benötig-
ten Verpackungen.

Ganz im Sinne des gesamtheitlichen Denkens haben wir dieses Gütesiegel auch für unseren 
internen Gebrauch übernommen und weiterentwickelt.

EMOTIONS: Wir erwarten von unseren Mitarbeitenden viel Herz-
blut. Nur so können wir sicherstellen, dass die Produkte, die wir 
produzieren, den Gefallen unserer Kunden finden. Nur so können 
wir sicherstellen, dass sich die Leistungszahlen unserer Firma kon-
tinuierlich verbessern.

ETHICS: Wir verlangen von unseren Mitarbeitenden, dass sie 
jederzeit ethisch einwandfrei miteinander, untereinander und mit 
den aussenstehenden Stakeholdern umgehen.

Optimierung der Gesamt-Prozess-Kosten
Nebst kreativen Verpackungslösungen, die mit bedeutend weniger Material und Gewicht aus-
kommen, wünscht der Markt auch vermehrt ganzheitliche Verpackungssysteme. Automatisierung 
bildet hier eine wesentliche Grundlage zur Optimierung der Gesamt-Prozess-Kosten. Alle reden 
von Industrie 4.0. Das finden wir toll. Eine erfolgreiche Umsetzung der hier noch brach liegenden 
Verbesserungspotenziale bedingt aber eine enge Zusammenarbeit zwischen Lieferant und Kunde. 
Leider mussten wir feststellen, dass diese nicht immer gegeben ist. Der Fokus liegt allzu oft auf 
dem blossen Preis. «Total cost of ownership»-Betrachtungen sind leider noch nicht die Regel, 
sondern die Ausnahme.
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SAG bietet denn auch eigens entwickelte Aufrichte -Systeme an, die sich nahtlos in die bestehen-
den Produktionsprozesse und Arbeitsabläufe integrieren lassen und beispielsweise die plan 
angelieferten Verpackungen just in time automatisch in gewünschter Menge aufrichten und 
verkleben.

Die Ersparnisse an Material, Gewicht und Transportvolumen der mit dem Gütesiegel e³ ausge-
zeichneten Verpackungen und Displays schonen nicht nur die Umwelt (CO2-Einsparung), sondern 
auch das Portemonnaie der Kunden.

Zukunftsweisend – unsere Z-Welle™. Gleich stabil wie die B-Welle, aber bis zu 35 % 
dünner – das ist unsere neuste Innovation. Mit der neuen Z-Welle™ braucht es weniger Lager-
flächen und Transporte, womit die Umwelt entlastet und Kosten eingespart werden können. 
Zusätzlich profitieren unsere Kunden von einer noch besseren Druckqualität dank deutlich redu-
ziertem Waschbrett-Effekt. Die neue Z-Welle™ ist zudem auch als EZ-Welle erhältlich mit einer 
Ersparnis gegenüber der EB-Welle von 20 bis 30 %. So oder so, die Zukunft schreibt sich mit 
ressourcenschonendem Z wie Z-Welle™. Alle diese Vorteile werden leider noch immer von 
vielen Kunden nicht erkannt. 
Einkäufer wollen vergleichbare Produkte. So bleibt innovativen Firmen oft nur das Warten, bis die 
Konkurrenz nachgezogen hat. Erst dann werden die Produkte nachgefragt.

SUSHI-VERPACKUNGEN OHNE PLASTIK
Für ein Zürcher Start-up entwickelten wir eine nachhaltige, papierbasierte Verpackungslösung als 
Alternative zu Tiefziehschalen mit Deckel aus Kunststoff. Die spezielle Konstruktion reduziert die 
Luftzirkulation und ermöglicht die bestmögliche, frische Lagerung. Zudem kann die Verpackung 
direkt als Essgeschirr verwendet werden. Ein zusätzlicher Einsatz von Einweggeschirr entfällt.

VOLLKARTON-EINLAGEN ERSETZEN TIEFZIEHTEILE AUS PLASTIK
In Verkaufsverpackungen mit Sichtfenster kommen zur idealen Produktpräsentation auch heute oft 
noch Tiefziehteile aus Plastik zum Einsatz. Für unseren Kunden Louis Widmer entwickelten wir 
daher eine umweltfreundliche und recycelbare Einlage aus Vollkarton. Die spezielle Konstruktion 
präsentiert die Produkte schwebend und wirkt optisch und haptisch ein Vielfaches edler.
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KALENDEREINLAGEN AUS FOOD-GRADE-WELLPAPPE
Für unseren Kunden Lindt entwickelten wir eine nachhaltige Kalendereinlage aus Food-Grade-
Wellpappe. Die recycelbare Einlage mit spezieller Materialzusammensetzung ist für den Lebens-
mitteldirektkontakt geeignet und ersetzt die bestehende Lösung aus Plastik. Zudem ermöglicht die 
ausgeklügelte, 1-teilige Konstruktion einen flachen Transport, was wiederum Transporte und CO2 
einspart.

NACHHALTIGE ADVENTSKALENDER MIT FASERGUSSEINLAGE
In Zusammenarbeit mit Papacks bieten wir unseren Kunden eine nachhaltige Adventskalender-
Komplettlösung aus nachwachsenden Rohstoffen ohne Plastik. Sie besteht aus einem Kalender-
karton mit individuellem Druckmotiv und einer umweltfreundlichen Einlage aus Faserguss. Die 
Einlage kann nach Gebrauch als kompostierbares Anpflanzbeet verwendet oder dem Recycling-
kreislauf zugeführt werden. Als Anpflanzbeet verrottet sie nach dem Umpflanzen in die Erde in 
wenigen Wochen komplett.

GITTEREINLAGE AUS VOLLKARTON
Die innovative Gittereinlage aus Vollkarton ersetzt die handelsüblichen Tiefzieheinlagen aus 
Kunststoff. Zusammen mit einer papierbasierten Umverpackung werden so nachhaltige Verpa-
ckungslösungen realisiert, welche nach Gebrauch einfach recycelt werden können. Dank der 
ausgeklügelten Konstruktion wird die Gittereinlage, ausgestattet mit einer Trennperforation, gleich 
in mehreren Nutzen effizient produziert und ressourcenschonend flach transportiert.
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EINBEZUG VON INTERESSIERTEN 
PARTEIEN (STAKEHOLDERN)
Im Zentrum des Stakeholder-Dialogs steht der Vertrauensaufbau durch ehrliche und offene  
Kommunikation. 

Kunden
Um nah am Kunden zu sein, setzt SAG auf engagiertes Verkaufspersonal, das den persönlichen 
Kontakt pflegt. Regelmässige Messepräsenzen und News-Mitteilungen informieren über 
Unternehmensvorgänge und Produktangebote und laden zum Dialog ein. Mittels Broschüren, 
Factsheets und Website werden Grundlageninformationen vermittelt.
Unsere Fachteams unterstützen mit Innovationen und Entwicklungen von der Idee bis zum fertigen 
Produkt, wobei sowohl beim Einsatz der Rohstoffe wie auch bei den Fertigungsprozessen die 
entsprechenden Umweltaspekte einen hohen Stellenwert einnehmen.

Nachbarn und Gemeinden
Interessierten Gruppen wie Schulen, Feuerwehren, Ausbildungsstätten und Fortbildungs
einrichtungen aus der Umgebung geben wir gerne die Möglichkeit, sich über die Tätigkeiten 
unserer Firmen im Rahmen von Firmenbesuchen zu informieren.

Lieferanten
Der Einkauf der SAG setzt sich regelmässig mit seinen Lieferanten und den entsprechenden 
Lieferantenbeziehungen auseinander. Er analysiert Bewertungsresultate, formuliert Zielverein
barungen und prüft die Leistungserfüllung. Mindestens einmal jährlich trifft sich die Beschaffungs-
organisation mit ihren wichtigsten Lieferanten. Im Zentrum stehen dabei Risikoverminderung, 
Nachhaltigkeit und die Wahrnehmung der Verantwortung in der Lieferkette.

Verbände
Mitarbeitende wirken aktiv in verschiedenen Branchenorganisationen und Verbänden mit.
•	 Schweizerisches Verpackungsinstitut SVI
•	 Arbeitgeberverband Schweizerischer Papier-Industrieller (ASPI)
•	 Swisscarton
•	 WS – Wellkarton Schweiz
•	 IGB – Berufsbildung

Mitarbeitende
SAG beschäftigt Mitarbeitende aus 17 verschiedenen Nationen (49 % Ausländeranteil). Wir bieten 
auch hier Chancengleichheit und leisten dabei einen wichtigen Beitrag zur Integration.
Gerade in Industriebetrieben stellt die interne Kommunikation oft eine echte Herausforderung dar. 
Neben dem persönlichen Gespräch setzt SAG deshalb auf einen vielgestaltigen Kommunikations-
mix. Die Sensibilisierung und Schulung unserer Mitarbeiter zu qualitäts-, umwelt- und sicherheits-
bewusstem Arbeiten sind dabei zentrale Themen.



11

Lehrlingsausbildung
Für die SAG als einem der grössten Verpackungshersteller in der Schweiz ist es Freude und 
Verpflichtung zugleich, jungen Menschen eine gute Berufsausbildung zu ermöglichen – sie sind 
die Zukunft der Branche.
Junge Menschen bereichern uns mit frischen Impulsen und neuen Denkweisen. Sie gestalten unser 
Unternehmen aktiv mit. Sie verbinden Unternehmenstradition und digitales Leben zur Zukunft der 
SAG.
Als Initiant des L-Plus bieten wir bildungsschwachen Jugendlichen an, eine auf sie zugeschnittene 
Ausbildung zu absolvieren.
Geeigneten Lehrlingen bietet SAG nach Abschluss der Lehre einen festen Arbeitsplatz. 
Unsere Lehrlinge engagieren sich aktiv für den Umweltschutz und nehmen mit ihren Entwicklungen 
selbstständig am «Swiss Packaging Award» teil.

Behörden und Gesetzgeber
Um das Vertrauen zu stärken, haben wir uns zur offenen Information verpflichtet. Wir binden 
Genehmigungs- und Fachbehörden frühzeitig in neue Projekte oder bei Änderungen bestehender 
Anlagen ein.

Einhaltung von Gesetzen
Wir erfüllen sämtliche gesetzlichen Vorschriften betreffend Umwelt sowie Sicherheit und Gesund-
heitsschutz. Alle relevanten Normen und Gesetze sind dokumentiert und im Managementsystem 
hinterlegt. Die Legal Compliance wird regelmässig mithilfe moderner Software überprüft.

Medien
SAG informiert regelmässig über Unternehmensvorgänge und Produktneuheiten in verschiedenen 
Online- und Printmedien.

NACHHALTIGE BESCHAFFUNG
Als Unternehmen tragen wir auch in der Beschaffung unserer Rohmaterialien die Verantwortung 
gegenüber Umwelt und Gesellschaft. Einkauf ist Vertrauenssache zwischen den Vertragspartnern 
und wir sind uns der Aufgaben und den Anforderungen an die Nachhaltigkeit bewusst und 
pflegen diese Werte. Unsere Lieferanten unterstehen der internationalen, europäischen und 
schweizerischen Gesetzgebung und sind primär von dieser Seite her kontrolliert.

Wo immer möglich setzen wir Recyclingmaterial ein, da hier am wenigsten Ressourcen benötigt 
werden. Je nach Produkt verlangen unsere Kunden jedoch auch Papiere oder Kartons aus Frisch-
fasern – z.B. im Food- und Pharmabereich. Um illegalen Holzeinschlag zu verhindern, legen wir 
hier grössten Wert auf kontrollierte Quellen und kaufen möglichst Papiere und Kartons ein, welche 
nach FSC® zertifiziert sind. Damit kann wiederum die zertifizierte Forstwirtschaft nachhaltig 
unterstützt werden.

Unsere Sortimentsstrategie setzt auf Qualität und Kontinuität, was sich in der Auswahl der Liefe-
ranten widerspiegelt. Somit wollen wir auch langfristig die Nachhaltigkeit pflegen.
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TRANSPORT

Durch die Optimierung mit externen Transportpartnern konnte eine bessere Koordination bei den 
Auslieferungen an unsere Kunden erreicht, sowie Leerfahrten vermieden werden. Die Erweiterung 
des Sortiments mit Z-Welle, mit dem Ziel, die B-Welle abzulösen, ist schon in Rupperswil weit 
vorangeschritten. Hier konnte eine grosse Reduktion im Transport erzielt werden. Der CO2 -Ausstoss 
durch den Transport konnte so deutlich reduziert werden.
Weitere CO2 - Reduktionen mit Einbezug und Mitwirkung unserer Kunden sind hier möglich.

KLIMANEUTRALE PRODUKTION
Der SAG ist es ein Anliegen, Nachhaltigkeit in allen Prozessen und Aktivitäten zu berücksichtigen. 
Zu diesen Aktivitäten gehört auch das klimaneutrale Drucken von ausgewählten Verpackungen, 
Displays und Printprodukten. Gemeinsam mit «myclimate» integrieren wir Klimaschutz in unserem 
Unternehmen. Weltweit zu den führenden Anbietern von freiwilligen Kompensationsmassnahmen 
in Sachen Umwelt zählend, zeichnen sich Klimaschutzprojekte von «myclimate» durch die 
Einhaltung sehr strikter Kriterien aus. Die Projekte erfüllen höchste Standards (CDM, Gold Standard, 
Plan Vivo), die neben der Reduktion von Treibhausgasen nachweislich lokal und regional einen 
positiven Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung leisten. Die Nachfrage klimaneutraler Verpackun-
gen ist jedoch deutlich gesunken. Von 2020 mit 128,8 t auf 2021 mit 118,6 t.
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NACHHALTIGKEITSKENNZAHLEN

Prozentuale Abweichung zum Vorjahr für die gesamte SAG
Auch die immer kleiner werdenden Losgrössen erschwerten ein besseres Resultat.

•	 �Rohmaterialeinsatz�  
Dieser ist hauptsächlich beeinflusst durch die Kundenforderungen und den Produktemix. Hier 
bieten wir zwar Lösungen der Optimierung, werden jedoch oft nicht angenommen oder 
umgesetzt.

•	 �Nicht bezahlter Produktionsabfall�  
Verschiedene Projekte, welche umgesetzt wurden, haben hier zu einer Verbesserung geführt.

•	 �Erdgas�  
Der Verbrauch von Erdgas (Heizen) unterliegt starken Schwankungen aufgrund unterschiedli-
chen klimatischen Bedingungen (Heiztage), Schwankungen sind im Bereich der Wellpappen-
produktion stark vom Auftragsmix und den Auftragslosgrössen (Umrichten) abhängig. Unter 
Berücksichtigung der Heiztage ist keine Abweichung zum Vorjahr vorhanden.

•	 �Strom�  
Der Strom wird zu 100 % aus Wasserkraft bezogen. Ein gesteigertes Volumen zusammen mit 
verschiedener baulicher aber auch organisatorischer Optimierungen zeigen eine weitere 
Verbesserung im Stromverbrauch.

•	 �Wasser�  
Volumensteigerung sowie Sensibilisierung im Umgang mit dem Wasserverbrauch zeigt 
Wirkung im Ziel.

•	 �CO2/t Produkt�  
Die Emission von CO2 pro verkaufter Tonne konnte um weitere 2,3 % reduziert werden. Eine 
weitere Verbesserung kann und sollte in Zusammenarbeit mit all unseren Partnern (Kunden und 
Lieferanten) erzielt werden.

VOC-Reduktion
Durch Ersatzprodukte konnten VOC deutlich reduziert bzw. vermieden werden.
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NACHHALTIGKEITSPROJEKTE
Nachhaltigkeitsprojekt Eingeleitete Massnahmen Umsetzungsgrad Ziele 2022

Reduktion jeglichen Abfalls 
in allen Bereichen

Detailliertes Erfassen aller 
Abfälle. Verschiedene Projekte 
zur Reduktion des Abfalls.

95  % Papier/Karton –5  %
Kehricht –3 %
Übrige – 10 %

ENAW und ACT Langjährige Projekte inkl. 
Zielvereinbarungen mit dem 
Kanton bzw. Bund zur Reduktion 
des CO2-Ausstosses.

100 % Laufende Zielverein-
barungen bis 2022

Energieeinsparung Energieverbrauch laufend durch 
Einsatz (Austausch) neuer 
Technologien (LED) reduzieren.

Laufender Prozess

Wellenprofile Z-Welle inkl. Kombinationen zur 
Reduktion von Transportvolumen 
und Lagerkapazität.

70 % B-Wellen durch 
Z-Wellen weiter 
ersetzen
90 %

Arbeitssicherheit Erfassen von Gefahren in IQS. 
Rasche Abarbeitung und 
Dokumentierung in IQS.

95 % 0 Unfälle

Reduktion Krankenstand/ 
Mitarbeitermotivation

Rückkehrgespräche mit 
Verbesserungspotenzial und 
Gegenmassnahmen.

90 % 20 % weniger 
Krankheitstage

SAG-TOP  
(Lean-Management)

Tägliche Prüfung mit Gegen-
massnahmen; Leistungssteige-
rung, 5S, Unfallverhütung, 
Qualität.

75 % 90 % Lean

Nachhaltige Regenwasser-
nutzung

Installation von Wassertank zur 
Nutzung von Regenwasser für 
die Toilettenspülung.

100  %

Wärmerückgewinnung Teilprojekte in Reinach.

Fotovoltaik In Schafisheim, Rupperswil und 
Reinach wird die Installation 
von Fotovoltaik geprüft.

Gebäudeisolation
Umbau Beleuchtung

Teilerneuerung in Reinach
Beginn Umsetzung gesetzliche 
Forderung.
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ARBEITSSICHERHEIT UND 
GESUNDHEITSSCHUTZ
Allgemein
Mit ihrer Sicherheitsstrategie legt die SAG die längerfristige Ausrichtung bezüglich Arbeits
sicherheit fest. Entsprechende Massnahmen und Ziele werden laufend definiert und gemäss Stand 
der Technik eingeführt bzw. umgesetzt. Unsere Führungskräfte tragen durch ihre Unterstützung 
zum Erfolg bei. 

Die Zertifizierung nach ISO 45001:2018 in Reinach unterstreicht die Wichtigkeit dieses Themas.
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